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AWMF-Leitlinien-Register:

Überprüfung der Selbsteinschätzung S2/S3 

im Rahmen des internen Qualitätsmanagements

Sichtung aller aktuellen S2- und S3-Leitlinien

Kriterien zur Überprüfung:

Evidenzbasierung: DELBI-Kriterium 8 (Antwortkategorie 3-4)

Konsensbasierung: DELBI-Kriterium 10 (Antwortkategorie 3-4)

Leitlinienreport  fehlend oder nicht vollständig in Hinblick auf S2/S3?

Anschreiben der  Koordinatoren und der Leitlinienbeauftragten 

der federführenden Fachgesellschaften

Dr. M. Lelgemann MPH, Dr. M. Gerken, Dr. Muche-Borowski MPH
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Neuentwicklung

S2: Leitlinien  basierend auf Evidenz (S2e) oder Konsens eines repräsentativen Gremiums (S2k)

S3: Leitlinien basierend auf Evidenz und Konsens eines repräsentativen Gremiums



Weiterentwicklung des Regelwerks: 

Qualitätsmanagement für LL im AWMF-Register  

Barriere gegen Akzeptanz von Leitlinien Lösungsansatz im Regelwerk der AWMF

Angst vor Reglementierung und 

Einschränkung der Therapiefreiheit

Definition von Leitlinien: Entscheidungshilfen, 

klare Abgrenzung von Richtlinien

Widersprüchlichkeit verschiedener  Leitlinien Anmeldeverfahren über awmf-leitlinien.de

Orientierungslosigkeit - „Leitlinieninflation“ Prioritätensetzung bei der Themenwahl, 

Angabe einer Begründung im Anmeldebogen

Unsicherheit über die methodische Qualität Leitlinienreport zur Methodik,

Beachtung der DELBI-Kriterien

(obligate für Klassifikation S2k, S2e, S3)

Beratungsangebot für LL-Gruppen

Mangelnde Transparenz möglicher 

Interessenkonflikte von Leitlinienautoren

Darlegung des Umgangs mit 

Interessenkonflikten im Leitlinienreport

Unsicherheit über die Legitimation Verabschiedung durch die Vorstände aller 

beteiligten Fachgesellschaften 

Mangelnde Verfügbarkeit, Kosten Kostenloser Zugang über awmf-leitlinien.de

Mangelnde Aktualität Entfernung abgelaufener Leitlinien aus 

dem Internetangebot, max. nach 5 Jahren



www.awmf-leitlinien.de, Rubrik „Regelwerk-Leitlinienregister“

Weiterentwicklung des Regelwerks



www.awmf-leitlinien.de

Weiterentwicklung des Regelwerks
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Qualitätsmanagement für LL im AWMF-Register



Methodische Unterstützung der LL-Entwicklung:

Hilfen und Werkzeuge

www.awmf-leitlinien.de, Rubrik „AWMF-Regelwerk-LL-Entwicklung“



www.awmf-leitlinien.de, Rubrik „AWMF-Regelwerk“

Hilfen und Werkzeuge:

z.B. Ausfüllhilfe für das Anmeldeformular

- Geplante Klasse (S1, S2k, S2e, S3)

- Daten zu Anmeldung/Fertigstellung; Kontakt

- Gründe für die Themenwahl

- Zielorientierung der Leitlinie

- Verbindung zu vorhandenen

- Anmeldende Fachgesellschaft/en

- Beteiligung weiterer FG/Organisationen

- Versorgungsbereich, 

- Patientenzielgruppe

- Adressaten der Leitlinie (Anwenderzielgruppe)

- Geplante Methodik

- Ergänzende Informationen zum Projekt



www.awmf-leitlinien.de, Rubrik „AWMF-Regelwerk-LL-Entwicklung“

Hilfen und Werkzeuge: 

z.B. Leitfaden zur Erstellung des Leitlinien-Reports

Gliederung nach DELBI:

- Domänen und zugehörige Kriterien

Markierung von Kriterien, die für eine Publikation  

über die AWMF für alle S-Klassen obligat sind:

- Finanzierung der Leitlinie

- Darlegung von und Umgang mit

Interessenkonflikten

- Verabschiedung durch die Vorstände 

aller beteiligten FG und Organisationen

Markierung von Kriterien, die Grundlage der 

Klassifikation als S2k, S2e oder S3 sind:

- Repräsentativität der LL-Gruppe

- Evidenzbasierung

- Strukturierte Konsensfindung



Zusammenfassung und Ausblick auf den Nachmittag

 Die methodischen Anforderungen an Leitlinien sind gestiegen

- dies impliziert neue Herausforderungen für Leitliniengruppen

 Die AWMF hat ihr internes Qualitätsmanagement ausgebaut mit 

dem Ziel, Leitliniengruppen zu unterstützen

 Die Fachgesellschaften haben dies positiv aufgenommen

 Der Bedarf wird deutlich durch das Interesse der Nutzer an hoch-

wertigen Leitlinien (Bewertung und Verbreitung durch Arztbibliothek) 

 Die Hilfen des Regelwerks werden weiter ausgebaut leichter 

zugänglich gemacht (Neue Website der AWMF)

 Die Umsetzung muss beobachtet und evaluiert werden (Umsetzung 

des Regelwerks im OL-Programm und Erfahrungen mit den 

Empfehlungen zum Umgang mit Interessenkonflikten) 


